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^on andern zusÄy. ?te,n/!NachanßMyrrh»

vndFederweiß/iedes gleich/ein pnluer. ü>-
der/:i?isch brenten Alon in Lässig/vnschwenck
den Mund mir.

Nim gebrannt Hirschhorn / Samen oder
Zölü vö Tamarisc/Cyperwury/Rosen/Gpica:
nardl/iedesi.Z.Salyz-.Z.mach einpuluer/
vnd reib die Zen mit. Myrrha in U?ein gesot<
ten/vn dle sen darinit gewaschen/festiget dle
Zen gewaltiglich / trucknet auch die vbrige
senchrigkeitderselbigen ReweMastix/viibe
streich die Zanbüchler darmir/sa mpt den?e-
ncn/es macht sie schon vnd starck.

ZVieofft vermeldr/ solmandieZensauber
halte/ daßkeine Speise dau» erstincke/ nicht
mitZöisen/sonderFederktle/ sonderlich u?irr
das Holy Qe nriscus, darauI S!l»astl.r steußr/
zumZ anftüren gelobt. Vnd^aj?dtri»g«^nck
seyn/sie allwegen nach de messen;uwa5ti>en.

Von der StlMM.
S-P.-4.

Vr das letzte stück / so den
Mund /vnd diesen ersten Theil
vnsers Aryneybuchs / betrifft/
haben wir hievorne im ansang
deß dreyyehendcn Capitels die

Stim verordnet. Biese ist eigentlich )» re-
jz den/allein in denen lebendige dingen/sö^u»

gen haben. Den ob sich wol etliche Fisch/Hür,
nausten / vn andre Thierletn/mercken lassen/
«ls haben sie stimen/si» ist doch Lolchs v il mehr
ein rauschen / denn warhaffre lnm / die auß
Vertrust entstehet. VVeirer/ so ist auchdise
stim dnrchanßinMeiblichem Geschlecht/ die
ei nige A» aufgenommen/von der narur kler
nerden in dein ^Nsnnlichen erschaffen. Aber
tii diesem ist vnsers sürnemmensniclirweyr-
leuffers auß;uschweiffen / sonder allein von
Vermenschlichen;» reden.

-Hierin wirst» erstlich vnter allen lebendi¬
gen dingen hart etwas finden/daßsicdvilfal-
»igerverendere/Denfahedieanvonkindrli-
chein alter / biß in das leyte / zwischen Mann
vnA?eib/Frawen/I»ngfrawen/;ubetrach--
ren/so wirst» finden/wie gesagtist.Vndvnter
andern wundern hast» auch dißzumercken/
daß diese ,ungc kindcr/ so zeitlich ansahen;»
schweyen/destolangiamergehnlehrnen.Nit
weniger/ daß dudieselbige stim eigentlich vn
vcrstendtlich / wen sieschon eingeschlossen ist/
verminst / Als ;u einem Erempel/ Streck ein
lang Vogelrhorvber eine g^nye Gassen eine
«ndern;um(!>hr/rededarin/was/vnwiege-
,nach duwilst/sovernimpt er deutlich vn ver«
?tendlich alle wort. Zu diesem Kar sie nichcwe«
mi ger vnverscheid im Gehör/ denn das Ange»
ßl'.! r.rkenrnnß gibt/Denn das ist gewiß/wen
c -i einen Menschen hörst reden/vnd schon nie
fliest/ k>sch durch diese sitm so gewiß bist / N?er

crsey/alsweniterdi'rvoraugenstknde.Deß Q
gleichen macht sie so grosse vnterschiedlichkeit
Ver wörrer/ namen / in so mancherley Spra¬
chen der ganyenN)elt. Sie erweckt mit >rem
abküryen/erlengern/erhöhcn/ernidren /Mll-
ternvn erharren/so wunderbarliche lieblich¬
heit/der hin vnwidcrfallendenMusica/V»/
das alles vberrrifft/ ist sie die einige krafft/
vamirwirdas snrneinmen vnsererGcmütet:
vnd willens andre eigentlich mögenversten-
digen/ welchs einige stückvnsere stimmen oir
der vnvernknffrigen Thieren vnterscheiden

Von versallen der Sprach vn stiimnen/ die
sich außschweren Rranckheiten;u tragen / ist
hie nicht die rede/Aber hie vornei» im ansang
deßdrey;ehendenL»pirels/vnd darnacher-
rvas/geschriben.

Wirwöllei» hie vondiesem reden/was die
Stim schweche vnd verhindere / als der hey-
serin vn >res gieichens. Doch auch in kürn et¬
was von Versalien der Stim / so auß fiüssen/
vnd andern sachen kompt /melden.

Verfallet nun die Scim anst kalter vrsach/
trinck^.-p.gestosseneTnbebe/inz.vnygesorr-
nein Indianischen-Holywasser/wcndufchlas-
sen gehest. Der gemeine Mannhelt für ein
kästkchs vn bewert« stück Ausenbl^tter/das
ist Zäpstenkra» r / v ber nacht u» A? ein gelegt/
vnd darab gerruncken.

In sonderheitwerdeil die Veielzeltlen/Vi-
aireox, gelobt / Daß sie die Verlorne stim wi-
Vernmb erholen/die werden also bereit: D

Nun Veielwury». lor/polai/ Ispen/ Süß-
holy/»edes z.g>.DragSt/VitterMandel/pig»
nole/Ztinetrörlen/Imber/vseffer/iedesi^cp.
Feigen/Datteln/U^einberlen/iedesRo¬
ten Sryraxlii^..Z.onckerallwege auffi.vny/
pnlners »!.vny. Zerschneid diesrüchtengany
klein/das ander;erstoß/inach Zeltle oderein
Latwergen drauß.Diesewerden inden Apo-
tecken visirecis Zolomonisgenant.

Dieandere: LRmVeielwuryl.lot/Zucker-
Candi/derobstehenden Species/on den 5» -
cker / >edes loc / Zuckervny / den siede ab
mit?spenwasser/vnd mach Zaltlin darauß/
beide nüyenauch demHustenanß kalrenflüst
sen/vnd harr athmenden.

VonderHeysml).§.2.
Iese Heysmn entsteht gleichwol

Iaußmancherleyvrsgchc/f»rnemlich
. aberaußverleyender scharpfferma«
reri/so vomHaupt auffdie L.uffrröhr

derRelensinckr/dicseörteranßdörrr/darvoir
weitleuffer im gebrechen Veß^alß;» melden
seyn wirt. Hie sol vns allein diß gnug seyn/
was;» gedachter Heyserin/rauchin deßHalß
vnd der Relen/raugei»lichist/;» ver;eichnen.
Dar;» ist der Zucker Candi fast gut offr im
Mund;u haben/ Deßgleichen das Confecc
OizrraZzcanrKum, deren werden;weyerjey/
kalrcr vüwarmer natur/wiefolgcr/gemacht.

Kälte,



14-6 Ka.14. Der erste Theil d»ß Buchs vomMund.
Stimm-

Kalte.
5-Imwclssen Dragank i-vntz/Gü-

ml Arabrca / ; cp.Rraffrmel ^ lot/Sü>;höly,aus5geschelffrN?clon/Rür-bis/Cu^umer/^rdapffe!samen/icdcs
, xp.Campher^.G-.Zucker penidiz.lor/machs
zupuluer/ wiltu Teltlin haben/mm dessen >.
vny/guten Tucker n.vny/ den siede ab mir
Veielwasser/wies sein sol. Disi Cöfecrist auch
dienstlich fürallegebrechen der jungen vnd
Vrust/soaußhiyvny rrücknenseind/sonder-

«lich der schwindsüchtigen / entspreißc allem
rruckuen Husten/ harter vnd truckner Zun¬
gen vnd Relen/lang un Munv gehstren/vnv
dlc krafftdaraußgesogen.

OirraZacamkuln calidum.Warmes-
?Iin D:aqank/Ispcn/fedee 2 vntz/^pignöle/saßManvelgeseubert/Lein
^sainen/iedes z ^>.kcLnum A!^-ecum,?l<

L ^^^metrorlen/jedes lot/Süßholy/sein
schwaryen saffr/?mber/,edes i.K.machein
^»uluervnd Lonfecr/ wie obsteht. Dißtaugt
auch denen/ die ein kalten schleimigenzehen
Husten haben/nichts außwerffen mögen/den
kelchenden / kuryen athein/ Lungensüchtige/Schwlnds:»chtlgett/vndEytersp'Zl'enden.

Z^tim Vie früchrlen luiud-e, die siedewoll»
znnlichem Wasser/darein weich die Rörnten
auß der Vaumwolle / vnd halt die lang im
Mund / die seind wunderbarlich in aller Hel¬
ferin vnd reuchindeß Halß/ denselbigenbe-hülfflichzuseyn.

Vnrer den bewartesten stücken zu diesem
seind die crstbeschrlbnen Veielzetrlcn/sonder«
jich wirr befohlen/ wo man wrl schlaffen gehe/
derZeltlen^or in süssemXVein erschleiffei»
lassen/vnd ^.)Gaffrandar;umischen/von
welchem man schreibt / daß offr gar veraltete
he^serinsey gewenderworden.

^ingutTranck: ttimm vier kleine Maß
ZÜ?«sscr/e»a VM»e;I solcher m«ß^o»ig/s.Lel»

gen/,. vnyweinberlen/ ^-.lotGüßholyzer- ^
schnitten/ laß ein maß eynsieden/ verfeime es
fielsstg/darvonrrinck morgens nüchtern enr
gnten trunck/ vnd warm. Mische auch deir
Ä?einmir. Dißtranck taugtauch Vem Huste.
So taugt Rosenhonig in sonderheir aller trü,
ckeneder Relen vndöungen/welcheSiehc^--
serin vrsachet/ denne^ feieret vnd miltert.
Das thut auch frischsaßMandelöl/Vetels^-rvp/exngemachreAmarellen/McthoderHo«
nig wasser / welches färncmlich alle reuchü»
derRek'NMlltert, DeßgleichenPerRosenzu--
cker. Istdeneln kalter Flußvrsach/sorangt:derLenchelsame/erseyfrisch/vdrrodervber--
zückerr/ genossen: Vnd noch gewaltiger/den»
vberzückertRümich /RümmelvnvMand<i.
was auck hernach im andern Theil von >ee
Husten beschriben wirr/ taugt fast alles hic--»her.

Ein gute Stim zu machen. §. ?.
'S werden Awifcl vnd Knobloch
geessen/alsoderIspenwein getrunckc/

/geprisen/dafi sie ein helle stun mache. O
Also auch die andre Veielzeitlen/Oi»»-

reos>Z>co>»i genant.
Man lobt auch folgende Latwergen als

nünlich: r?im Zxölsamen/Ispen/Alautwury/
Hufiartich/Schwerrelwury/Andorn/jedes».
Lor/ Enis / Fenchel/ Ammei/ Cubebe /Hol
wuri?/iedest^. S. Ox^rnel cc>mpokrü,5vr. cis
?i-^55io,,edesz vny/Zuckerpentdtz.g, Pigna
le. die zwen rag i n gcförrnc Wein geweicht h«
ben4 vny/Saffran ».g> gekeurert Honig wies
seyn scl abgesotten n.vny/vermisch-zueinec
Latwerg. Von dieser nim morgens frü» Lot/
tn ^.vny wasser / darinnNesselwury/vilodee
wenig/ nachdemdieheyserin groß oder klei»
tst/gesötte seye. Ist« dirangenem/sonimdci»
Valben rheilinorgens/den andern zu abends,
etwas gezuckert. Das iiiag man auch »n aUev
reuchln vn heyserin der Relen brauchen/da»N?assernachvemdievrsachist/vcreuder«.VoviiiemirwöllenwirvnsernerF

ste» Theil beschtteftiscn, Der
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